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Text

Von Zeile 36 bis 40:

Am Strand möchten wir die Ausgabe von mobilen Aschenbechern etablieren. 

Zigarettenstummel machen einen Großteil des Plastikmülls an Stränden aus und sind 

darüber hinaus noch hochgiftig für Fische und andere Lebewesen. Über die Ausgabe von 

Aschenbechern hinaus muss hier Aufklärungsarbeit geleistet werden.Das Rauchen an 

den Stränden wird verboten. Außerhalb des Strandes werden an den Mülltonnen 

stationäre Aschenbecher aufgestellt. Zigarettenstummel machen einen Großteil des 

Plastikmülls an Stränden aus und sind darüber hinaus noch hochgiftig für Fische, 

Kleinkinder und andere Lebewesen. Zudem möchten wir prüfen, ob an Stränden 

vermehrt feste Grillplätze aufgestellt 

Begründung
Rauchen ist gesundheitsschädlich und sollte von der Stadt Kiel nicht noch gefördert 

werden, indem mobile Aschenbecher ausgegeben werden. Zigarettenstummel 

machen einen Großteil des Plastikmülls an Stränden aus und sind darüber hinaus 

noch hochgiftig für Fische, Kleinkinder und andere Lebewesen.

Deshalb sollte das Rauchen an den Kieler Stränden verboten werden und 

stattdessen auf stationäre Aschenbecher außerhalb des Strandes z.b. bei den 

Mülltonnen hingewiesen werden.
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